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Hallo Sportsfreunde! 
Herzlich Willkommen zum Derby Heimspiel der 1.Herren in der Saison
2025/2026 gegen die SG Hankenberge-Wellendorf.

Im letzten Spiel, dem ersten unter der Leitung vom neuen Trainer
Marcel Papst, konnte die 1.Herren den zweiten Saisonsieg mit 1:3 bei
TuS Glane II einfahren. Eine Woche zuvor verlor das Team zuhause mit
1:2 gegen TSG Dissen. Die Spielberichte zu beiden Spielen findet ihr im
Heft.

Die 2. Herren trennte sich am letzten Sonntag torlos mit 0:0 beim SV
Ohrbeck. Unter der Woche gab es eine herbe 7:1 Niederlage beim
Tabellenfü hrer in Remsede. Am Samstag empfängt die Zweite das Team
von TuS Glane III um 18:30 auf dem Borgloher Kunstrasen
 
Die Damen haben ihr letztes Spiel beim SC Melle mit 0:1 gewonnen. Ihr
nä chsten Spiel haben die Damen erst am 18.10. um 18:30 zuhause
gegen SF Schledehausen.

Wir begrü ßen unsere Gä ste und Freunde der JSG aus Hankenberge &
Wellendorf. Auf ein schö nes Spiel. Lasst euch Bratwurst und Bier
schmecken! 

Mit sportlichen Grü ßen, euer Grü n-Weißer!

Vorwort



1.herren

In Spiel Eins nach der einvernehmlichen Trennung mit Metin Ograk
prä sentierte der TuS Marcel Pabst als neuen Ü bungsleiter. Da dieser
im Urlaub verweilte ü bernahm zunä chst Florian Symanzik, der erst im
Sommer seine aktive Zeit auf dem Platz beendete, die Mannschaft
interimsweise fü r Training und Spiel. Gegen die TSG Dissen sollte auf
heimischen Rasen ein „reboot“ gelingen, um den schwachen
Saisonstart vergessen zu machen.

Zu Beginn der Partie war der TuS erstmal um Kontrolle bemü ht und
konzentrierte sich hauptsä chlich auf die Defensivarbeit. Vereinzelte
Nadelstiche ü ber Routinier Adam Nikolaus sollten dann fü r Torgefahr
sorgen.

Nach 15 Minuten ging der Plan soweit auf. Der Gast aus Dissen hatte
wahrscheinlich mehr Ballbesitz, konnte sich aber selten ins letzte
Drittel durchspielen. Die besten Gelegenheiten auf ein Tor hatten dann
Louis Wö bbeking und Matze Biesenkamp. Zunä chst setzte sich Malte
Hinrichs auf der linken Außenbahn gegen zwei Gegenspieler durch
und bediente „Wö bbe“ ca. 12 Meter zentral vor dem Tor. Dieser konnte
den Ball nicht kontrollieren, weshalb die TSG-Abwehr den Ball klä ren
konnte (14. Minute). Kurz darauf kam nach einer Flanke Matze
Biesenkamp relativ frei zum Kopfball, konnte diesen aber nicht
Richtung Tor befö rdern (18.). 

Belohnt fü r die disziplinierte Anfangsphase wurden die Grü n-weißen
dann in der 20. Minute. Mit seiner typischen Art ü berwand Matze
Biesenkamp das Dissener Mittelfeld samt Viererkette, und konnte erst
im Strafraum gestoppt werden. Allerdings regelwidrig, weshalb
zurecht auf Strafstoß entschieden wurde. Kapitä n Malte Hinrichs
ü bernahm die Verantwortung und traf sicher zur bis dahin verdienten
Fü hrung.

Heimniederlage bremst „Neustart”



1.herren
Ein weiterer Spielentscheidender Moment folgte in Minute 23. Der
Dissener Karkovskiy, der, soviel sei vorweggenommen, kurz vor der
Pause zum Ausgleich treffen wird, ließ nach einem Zweikampf zu einer
klaren Tä tlichkeit hinreißen und schlug mit seinem Ellenborgen in das
Gesicht von Malte Hinrichs. Zu allem Unverständnis reagierte der
Schiedsrichter nur mit der gelben Karte. 

Nach und nach gab Borgloh die Spielkontrolle an Dissen ab.
Ballgewinne verpufften ins Leere. Immerhin kamen kaum gefährlich
Aktionen auf Keeper „Ebbe“ Ebbeskotte zu. Als alle schon auf den
Halbzeitpfiff warteten, fiel nach einem Freistoß (den es ehrlicherweise
hä tte nicht geben dü rfen, auch ohne grü ne Brille) der Ausgleich. Die
scharfe Hereingabe verwertete der bereits angesprochen Karkovskiy
per Kopf (45.+2). Mit 1:1 ging es dann zum Pausentee. 

In Halbzeit zwei zeigte sich ein ähnliches Bild wie in der ersten Halbzeit.
Der Gast hatte mehr Ballbesitz, wusste damit aber nicht so recht was
anzufangen. Und die Männer um Maxi Heckel, Mika Block und Co.
Lauerten auf Ballgewinne und schnelle Umschaltaktionen.



1.herren
Mit etwas mehr Galligkeit hä tte bei drei-vier Angriffen der Borgloher
auch ein Tor dabei herausspringen kö nnen, doch bei den Grü n-weißen
fehlte heute dieser letzte Biss. So ging es lange Zeit hin und her, ohne
klare Torchance.

Erst in der 77. Minute nutzten die Gä ste eine kleine Unachtsamkeit in
der Borgloher Hintermannschaft eiskalt aus. Ü ber links wurde
Alexander Seidel in der Mitte freigespielt, der dann aus 5 Metern keine
Mü he hatte, einzuschieben. 

Abfinden wollte sich mit diesem Ergebnis keiner der Grü n-weißen.
Doch auch ein Powerplay der „Ersten“ konnte in der
Schlussviertelstunde nicht den erhofften Ausgleich bringen.

Eine absolut ernü chternde und unnö tige Niederlage, nachdem unter der
Woche so viel Trubel im Verein und der Mannschaft herrschte. Aber
vielleicht war es genau das, was die TuS’ler hemmte.



🌟 Hol dir die TuS Borgloh Badelatschen! 🌟

Bequem, praktisch und ein echtes Statement fü r deinen Verein – unsere
Badelatschen gibt’s jetzt fü r nur 23,- € (inkl. MwSt.) pro Paar.

👉 Mit jedem Kauf unterstü tzt du direkt den TuS Borgloh: Der Gewinn
geht vollständig an den Fö rderverein und stä rkt unsere Vereinsarbeit.

Zeig Flagge, lauf stylisch – und tu gleichzeitig Gutes fü r deinen Verein!
💚🤍

EInfach QR-Code Scannen und dabei sein!

TUS BadeLatschen Bestellen!

TUS



JUGENDTUS

LaufenD Leben retten!
Am Sonntag den 05. Oktober starten die 4 Borgloher Jungs Marco
Hebbelmann, Tobias Heggemann, Henrik Meyer zu Allendorf und
Florian Symanzik beim Kö ln Marathon. Neben dem Ziel, die Distanz von
42,195 Kilometern zu bewä ltigen, verfolgen die 4 noch ein weiteres
Ziel. Als eines von vier Teams mö chten die Jungs Spenden sammeln fü r
Cap Anamur. 

Wer ist Cap Anamur? 
Cap Anamur ist in Kriegs- und Krisengebieten, nach Naturkatastrophen
und in diversen Notsituationen seit ü ber 45 Jahren tä tig. Rund um den
Globus sind die Ä rzt:innen, Pfleger:innen und Projektmitarbeiter:innen
im Einsatz und leisten professionelle und unmittelbare Nothilfe.
Dazu zählt der Aufbau funktionierender lokaler Strukturen, wie etwa
der Bau oder die Instandsetzung von Krankenhäusern und Schulen,
aber auch die Aus- und Weiterbildung einheimischen Personals mit
dem Ziel, Projekte zur Weiterfü hrung zü gig in die Hände der
Bevö lkerung ü bergeben zu kö nnen.

Wie kommen die Jungs dazu? 
Ole Hengelbrock hat die 4 Jungs in der Kabine der 1. Herren
angeworben. Ole arbeitet als Projektkoordinator fü r Cap Anamur und
war schon mehrfach vor Ort. Eines erlebte er dabei immer wieder:
Fußball verbindet. Der Sport lä sst uns fü r einen Moment den Alltag und
die Sorgen vergessen. So auch in Somalia, Sudan und in der
Zentralafrikanischen Republik.  Selbst in Zeiten von Vertreibung durch
Dü rre und Konflikte gibt es sie, die Fußballmomente! Ein paar schö ne
Bilder von Ole´s Fußballmomenten findet ihr auf den nä chsten Seiten.

Wie kann ich helfen?  
Ü bernehmt einen oder mehrere Kilometer der Jungs als Spender. Dazu
einfach den OR-Code auf der nä chsten Seite scannen und dabei sein!



JUGENDTUS
TuS Borgloh 4 Cap Anamur



TUS

Fuß
ball

momente

Frauenmannschaft

des Krankenhauses

von Cap Anamur

in der Zentral-

afrikanischen
Republik



Spitzname:
Kassing / Kasting
Geburtsdatum:
07.08.2005
Position:
Mittelfeld
Lieblingsverein (außer TUS):
FC Bayern München
persönliches Ziel:
Wieder Aufstieg mit dem TuS

Meine Stärken:
Früh von Party abhauen
Eine Schwäche:
Lange bleiben
BesteR Kabinen SonG: 
Abfahrt (Finch)
Bestes Fußballzitat:
Halb hoch stramm vorher 
Beste Trainingsabsage: 
Termin
3 Dinge Die Ich auf eine einsame Insel Mitnehmen würde: 
Bier, Zapfanlage und  Kumpels
Lieblingsessen Nach dem Spiel:
7 Bier

1.herren

ISpieler Portrait

66



1.herren

Mannschaftsfoto 1.Herren Saison 25/26
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1.herren

T
U
S

Spielplan 1. Herren

T
U
S

3:2

5:2

3:1

1:2

1:3



Zum Start des vergangenen Wochenendes konnte unsere „Erste“ am
Freitag, den 26.09.25, die ersten drei Auswä rtspunkte einsammeln.
Darü ber hinaus war es auch der Einstand von Trainer Marcel Pabst
und Co-Trainer Luis Birkemeyer. Vor den Augen von enorm vielen
Borgloher Auswä rtsfans konnte am Ende ein 3:1 Sieg bei Glane II
errungen werden, insgesamt also ein rundum gelungener Freitagabend
fü r den TuS. Der anfä ngliche Rü ckstand hä tte so manchen Pessimisten
vielleicht anderes vermuten lassen, denn zur Pause hatte man noch mit
0:1 zurü ckgelegen.

Aber der Reihe nach…Mit umgebauter Viererkette mit Marcel
„Bowser“ Odoy und Paul Brö cker auf den defensiven Außenpositionen,
die die gewohnte Innenverteidigung Kappelmann/MzA ergä nzten und
einem neuem 4-1-4-1-System mit Maxi Heckel zwischen den Ketten
begann Borgloh vorsichtig und konzentriert unter dem Glaner Flutlicht
zu agieren. Der Fokus lag nach Vorgabe des Coaches erst einmal auf
defensiver Stabilitä t. Die Glaner hatten in ihren Offensivreihen zwei,
drei wirklich flinke Leute, auf die sich die grü n-weiße Abwehr in den
ersten Minuten erst einmal einstellen musste und mö gliche Glaner
Geschwindigkeitsvorteile mit clever-bedachtem Stellungsspiel
wettmachte. Die erste Halbchance des Spiels gehö rte dann aber den
Borglohern, als Mika Block geschickt werden sollte, den etwas zu
steilen Pass aber nicht ganz erreichte. 

1.Herren

Elektro · Heizung

Bad · Solar

Lüftung · Service

Warendorfer Str. 12 | 49196 Bad Laer | T 05424/2913-0 | www.otte-haustechnik.de

Ihre Experten für erstklassiges Handwerk von der Planung bis zur Installation:

Trainereinstand gelungen – Erste holt
Auswärtssieg in Glane



1.herren
In der 9. Spielminute konnte Marian Heckel Maß nehmen, traf die Kugel
aber nicht richtig. Nach einer Ecke in Minute 12 konnte Matze
Biesenkamp hochsteigen, den anstehenden Kopfball aber nicht wirklich
nach vorne oder unten drü cken. Somit flog das Spielgerä t ü ber das
Gehäuse. Obwohl der TuS einige Chancen hatte und die Gastgeber recht
wenig Gefahr ausstrahlen konnten, war es durchaus so, dass Glane im
vorderen Bereich mit drei, vier Spielern unerwartet frü h anlief und der
TuS, der deutlich mehr Gelegenheiten hatte, sich insgesamt mehr
zurü ckzog und abwartend agierte. Man kann den Gegnern also das
Aufbauspiel in ihrer Hä lfte ü berlassen und durch schnelle Attacken
trotzdem zu mehr Chancen kommen. 

Und so ging es auch weiter: Nach Balleroberung und einer Kombination
ü ber Matze und beide Heckel’s konnte Marian den Ball letztlich schö n
ü ber rechts außen auf den durchstartenden Mika Block durchstecken.
Doch dieser schö ne Spielzug konnte nurnoch von einem unterbunden
werden: Dem Unparteiischen mit seiner Pfeife – Mika hatte es zu eilig.
Nach einem Abschluss von Marian Heckel aus spitzem Winkel in der 32.
Minute kam es zum Eckstoß. Den zweiten Ball dieser Ecke konnte
Henrik Meyer abstauben, sein Volleyschuss wurde aber abgeblockt. 

In der 37. Spielminute hatten die Grü n-Weißen dann eine super-
Gelegenheit. Malte Hinrichs zog in den Strafraum und legt den Ball von
der Grundlinie auf den einlaufenden Theo Dauwe, der hart und krä ftig
abzog. Sein Spannschuss segelte in den Glaner Nachthimmel. In der 42.
Spielminute konnte der schwarz-gelbe TuS dann aus dem Nichts und
mehr oder weniger ansatzlos durch einen Foulelfmeter von Niclas
Seeberg in Fü hrung gehen. Vorrausgegangen war eine ü berflü ssige,
vö llig unnö tige Grä tsche. Der Ball rollte ohne Gefahr vom Tor weg und
wä re wahrscheinlich ü ber die Grundlinie ins Toraus getrudelt. Egal –
aus solchen Situationen lernt man! Damit ging der grü ne TuS nach einer
sehr guten ersten Halbzeit ohne Not mit einem Rü ckstand in die Pause.



1.herren
Aus dieser kamen die Borgloher dann allerdings hellwach und
hochkonzentriert. Nach einem strammen Schuss von Maxi Heckel aus
etwa 25 Metern konnte Kapitän Malte Hinrichs den Abstauber zum 1:1
Ausgleich nutzen. In der 54. Minute konnte Theo Dauwe eine schö ne
stramme Hereingabe leider nicht im Tor versenken, da ein Glaner Bein
noch dazwischenkam, den einlaufenden Theo behinderte und das Leder
knapp ü ber den Querbalken flog.

In der 64. Minute war es einmal mehr Theo Dauwe, der auf dem linken
Flü gel zwei Gegenspieler aussteigen ließ, in den 16er zog und Malte
anspielte. Dieser konnte den Ball letztendlich auf den heranstü rmenden
Maxi Heckel ablegen, der den Ball mustergü ltig und kompromisslos mit
einem wuchtigen Schuss im Tor unterbrachte. In der 70. Minute hä tte
Henrik MzA dann mit einem Kopfball am zweiten Pfosten den Sack
schon zumachen kö nnen. Zumachen mü ssen hä tte ihn Louis Wö beking,
der die nä chste top-Gelegenheit nur drei Minuten spä ter hatte. Nach
einem klasse Diagonalball von „Happen“ war „Wö bbe“ mutter-
seelenallein vor dem Glaner Torwart und hatte Zeit sich die Ecke
auszusuchen, wahrscheinlich war es am Ende zu viel Zeit zum
Nachdenken…

Die Entscheidung fiel dann aber kurz darauf in der 74. Spielminute, als
Theo Dauwe nach einem Schuss von „Makker-Matze“ den 2.Ball stibitzte
und den Abpraller somit versenken und sich fü r seine starke Leistung
selbst belohnen konnte. Neben dem bereit erwähnten Louis Wö beking
wurde in der Schlussphase bei den Borglohern noch zweimal
gewechselt. Hannu Dauwe ersetzte Paul Brö cker positionsgetreu und
„Gerd“ Rosemann kam fü r Matze Biesenkamp ins Spiel. Bis zum Ende
hatte der TuS noch weitere Gelegenheiten die Fü hrung auszubauen. Auf
der anderen Seite war es ein Freistoß von Benedikt Knäuper aus
gefährlicher Position, der die Glaner noch einmal hoffen ließ und ein
ziemlich waghalsiges (besser: Waack-halsiges) Dribbling von Keeper
Janne Ebbeskotte an der 16er Kante, das am Ende gutging.



1.herren
Insgesamt konnte Glane ü ber die gesamte Partie keine wirkliche Gefahr
entwickeln und der grü ne TuS konnte aus einer kompakten Defensive
immer wieder Nadelstiche setzten. Somit geht der Sieg fü r unsere
„Erste“ in Ordnung und kann als verdient verbucht werden. Mit dem
Abpfiff stieg dann um ca. 20.45 Uhr weißer Rauch ü ber Glane auf, die
erste Halbzeitpredigt des neuen Pabstes scheint also gefruchtet zu
haben. Hoffentlich ist Marcel auf Dauer nicht zu hö heren Ä mtern
berufen..

Weiter geht es mit dem Ortsderby gegen unsere Gemeindenachbarn
von der SG Hankenberge-Wellendorf, die aktuell 3 Punkte vor dem TuS
stehen. Mit einem Sieg kann und will Borgloh durch das bessere
Torverhä ltnis die Krä fteverhä ltnisse wiederherstellen. Es wird also
spannend!

Bis dahin, bleibt sportlich – Gut Kick!

POSTER & PLAKATE · KATALOGE · VEREINSHEFTE
VISITENKARTEN · BRIEFPAPIER · BROSCHÜREN
EINLADUNGSKARTEN · FLYER · POSTKARTEN 

CAD-Pläne · Ordnerdokumentationen · u.v.m.

WIR MACHEN DRUCK !

Print Express Druckservice GmbH
Meller Landstraße 48 • 49086 Osnabrück

info@printexpress.de • www.printexpress.de
Tel. 05 41 - 58 20 30 • Mo-Fr 9 - 18 Uhr • Sa. 10 - 15 Uhr

PRINT EXPRESS



185 Kinder starteten dies Jahr bei den Mannschaftswettkämpfen im
Gerä teturnen. In jeder Mannschaft turnten bis zu 5 Kinder, jedes Kind
turnte dabei an drei Gerä ten. Dabei konnten sie aus Bodenturnen, Reck,
Sprung, Minitrampolin und Schwebebalken oder Barren wählen. Vom
TuS Borgloh gingen 16 Mädchen an den Start und von der SGHW 9
Mädchen. In der jü ngsten Gruppe, Jahrgänge 2017/2018 konnte sich die
1. Mannschaft vom TuS Borgloh (Matilda Gruenke, Paula Grewe, Clara
Kavermann, Ä nne Hartmann und Elise Vogt) gegen 12 andere
Mannschaften durchsetzen und kam mit hervorragenden Leistungen auf
den 1. Platz. In dieser Gruppe kam die Mannschaft von der SG Hanken-
berge, ebenfalls mit sehr gut geturnten Ü bungen auf den 3. Platz,- in
dieser Mannschaft turnte eine Borgloher Turnerin mit. Hier turnten:
Tilda Winterberg, Lola Sadar, Thea Wiesner, Fiene Ennen (alle SG) und
Julia Wentrup (TuS). Auch die 2. Mannschaft des TuS Borgloh turnte
super und belegte Platz 6. In der nä chsten Altersgruppe starteten aus
beiden Vereinen je eine Mannschaft. Hier belegte die Mannschaft des TuS
Borgloh in dem ebenfalls sehr großen Starterfeld Platz 7, die SGHW Platz
9. Alle haben super Leistungen abgerufen, alles gegeben, konzentriert
und ordentlich geturnt und was noch wichtiger ist, viel Spaß gehabt!

Kreis- Kindermannschaftswettkämpfe im
Kinderturnen am 20.09.2025 in Melle- Neunkirchen.

Turnen
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Tabelle & Spiele 1. Kreisklasse süd D
1.Herren



Tabelle & Spiele
 Frauen: 1. Kreisklasse Osnabrück Staffel B 
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0
1

1
5

https://www.fupa.net/league/frauen-os-erste-kreisklasse-b
https://www.fupa.net/league/frauen-os-erste-kreisklasse-b


2.Herren

Tabelle & spieltag 2. Kreisklasse Süd D 
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Ich unterstü tze die Fö rderung des Sports mit einem
Mitgliedsbeitrag in Hö he von jährlich 25,00 Euro, sowie
eine jährliche Spende von: ____________________________Euro. 

Name: __________________________________________________ 
Straße: __________________________________________________ 
PLZ/Ort: ________________________________________________ 
Geburtsdatum: ____________________________________________ 
Die Beiträge kö nnen von dem folgenden Konto abgebucht
werden. 

IBAN: _______________________________________
BIC:    _______________________________________ 
Datum: _______________ Unterschrift: _______________________ 

Impressum TuS Aktuell
Herausgeber: TuS Borgloh, Hauptstr. 16, 49176 Hilter-Borgloh
Kontakt: Helmut Uthoff, Telefon 0152/54734079 oder gf@tusborgloh.de
Gestaltung & Texte: Malte Hinrichs, Marcel Schlentzek & Bernd Steinkü hler 

Kontakt per Mail: platzzeitung@tusborgloh.de

TuS Aktuell erscheint zu jedem Heimspiel der 1.Herren: Auflage ca. 75 Stk. 

Schickt uns doch bitte Informationen, Ergebnisse oder Torschü tzen von euren
Jugendmannschaften. Wir wü rden uns sehr darü ber freuen!

Beitrittserklärung zum Förderverein des TuS Borgloh

tus




